
Rheda-
Wiedenbrück

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Rheda-Wiedenbrück,
Rietberg, Langenberg,
Herzebrock-Clarholz:
Anrufzentrale (auch für Haus-
besuche): w 116117.
Notfallpraxis am Klinikum
Gütersloh, Reckenberger Stra-
ße 19: Samstag und Sonntag
9 bis 22 Uhr.

Augenärzte
Kreis Gütersloh:
w 116117.

Kinderärzte
Kreis Gütersloh:
w 116117.
Zusätzlich für Rheda-Wieden-
brück, Rietberg, Langenberg:
Offene kinder- und jugendme-
dizinische Sprechstunde im
Evangelischen Krankenhaus
Lippstadt, Wiedenbrücker
Straße 33: Samstag und Sonn-
tag 9 bis 12 Uhr, 17 bis 20 Uhr.

HNO-Ärzte
Kreis Gütersloh:
w 116117.

Zahnärzte
Kreis Gütersloh:
w 01805/986700.

Tierärzte
Rheda-Wiedenbrück,
Rietberg:
Tierarztpraxen Lammert, Brü-
seke und Schepers: Der
diensthabende Tierarzt ist
über die Telefonnummer des
jeweiligen Haustierarzts zu er-
fragen.
Zusätzlich für Rietberg: Tier-
ärztliche Praxisgemeinschaft
für Klein- und Nutztiere Dr.
Horstmann, Dr. Mösenfechtel,
w 02944/974663.

Apotheken
Rheda-Wiedenbrück:
Sa.: Rats-Apotheke, Bahnhof-
straße 13, Rheda, w 05242/
402550, Pluspunkt-Apotheke,
Königstraße 10, Gütersloh,
w 05241/2122214; So.: Adler-
Apotheke am Klinikum, Hoch-
straße 44, Gütersloh,
w 05241/987660, Marien-
Apotheke, Adenauerstraße 15,
Marienfeld, w 05247/8960.

Rietberg:
Sa.: Fürst-Wenzel-Apotheke,
Paderborner Straße 442, Verl-
Kaunitz, w 05246/1617, Plus-
punkt-Apotheke, Königstra-
ße 10, Gütersloh, w 05241/
2122214; So.: Markt-Apotheke,
Bahnhofstraße 8, Verl,
w 05246/936388, Adler-Apo-
theke am Klinikum, Hochstra-
ße 44, Gütersloh, w 05241/
987660.

Langenberg:
Sa.: Sonnen-Apotheke, Kirch-
platz 2, Wadersloh, w 02523/
92050, Rats-Apotheke, Bahn-
hofstraße 13, Rheda-Wieden-
brück, w 05242/402550; So.:
Graf-Bernhard-Apotheke,
Lippestraße 11, Lippstadt-
Lipperode, w 02941/63533,
Adler-Apotheke, Hochstra-
ße 44, Gütersloh, w 05241/
987660.

Herzebrock-Clarholz:
Sa.: Rats-Apotheke, Bahnhof-
straße 13, Rheda-Wieden-
brück, w 05242/402550, Plus-
punkt-Apotheke, Königstra-
ße 10, Gütersloh, w 05241/
2122214; So.: Marien-Apothe-
ke, Adenauerstraße 15, Mari-
enfeld, w 05247/8960, Adler-
Apotheke, Hochstraße 44, Gü-
tersloh, w 05241/987660.

Internet:
www.akwl.de/
notdienstkalender.php

Telefon:
Apotheken-Notdienstabfrage
w 0800/0022833 (kostenlos).

Alle Angaben ohne Gewähr.

HHRheda-Wiedenbrück
Samstag, Sonntag,
4., 5. Mai 2019

Service
Bürgerbüro: Sa. 9 bis 12 Uhr im
Rathaus Rheda, Rathausplatz, ge-
öffnet
Stadtbibliothek: Sa. 9 bis 13 Uhr
geöffnet in Rheda, Rathausplatz,
und Wiedenbrück, Kirchplatz
Freibad Rheda: Sa. 6 bis 19 Uhr,
So. 8 bis 19 Uhr geöffnet, Rein-
kenwiese
Wochenmärkte: Sa. 7.30 bis
12.30 Uhr in Rheda, Fußgänger-
zone, und Wiedenbrück, Kirch-
platz
Flora-Westfalica-GmbH: Sa.
9 bis 13 Uhr Geschäftsstelle ge-
öffnet, Rathausplatz, Rheda
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: Sa. 9 bis 13 Uhr Annahme
von Sperrmüll, Ringstraße,
w 05242/931076

Soziales & Beratung
Pro Arbeit: Sa. 9 bis 13 Uhr Se-
condhand-Verkauf geöffnet,
Ringstraße, Rheda-Wiedenbrück
DRK: So. 11 bis 15 Uhr Blutspen-
deaktion, DRK-Zentrum, An der
Schwedenschanze, Wiedenbrück
Weitere Service- und Beratungs-
angebote finden Sie montags im
Lokalteil Rheda-Wiedenbrück.

Vereine
Schützenverein zu Rheda:
Sa. 14 bis 16 Uhr Schüler- und
Jugendschießen in den Diszipli-
nen Luftgewehr (ab zwölf Jahren)
und Scatt (ab sieben Jahren), So.
10 bis 12 Uhr Luftgewehr- und
Kleinkaliberschießen, Schieß-
stand, Am Werl
Sportschützen St. Hubertus Ba-
tenhorst: So. 10 bis 11.30 Uhr all-
gemeines Training, Hubertushal-
le, Hellweg
Bouleclub Petanque: So. 15 bis
17 Uhr Spielbetrieb, Bouleplatz
an den Tennisplätzen, Schloss-
garten Rheda
Boulefreunde Flora Westfalica:
Sa. 9.30 Uhr Stadtmeisterschaf-

ten, Bouleplatz Hoppenstraße,
So. 10 bis 12 Uhr Treffen, Boule-
häuschen am Reethus, Mittelheg-
ge
KFD St. Vit: Sa. 9 Uhr Frühlings-
Frauenfrühstück, Vitushaus,
Stromberger Straße
Kolpingsfamilien Rheda und
Wiedenbrück: Sa. 22 Uhr Nacht-
wallfahrt, Marienkirche, Mönch-
straße
ADFC: So. 9 Uhr geführte Rad-
tour (100 Kilometer) ab Reethus,
Mittelhegge
Freizeitler Rheda-Wiedenbrück:
So. 8 Uhr Fahrt zum Volkswan-
dertag in Büren ab Aldi-Park-
platz, Hauptstraße

Kirchen
Eine-Welt-Laden St. Aegidius
Wiedenbrück: Sa. 9 bis 12 Uhr ge-
öffnet, Aegidiushaus, Lichte
Straße
Weltladen Rheda: Sa. 10 bis
12 Uhr geöffnet, evangelisches
Gemeindehaus, Schulte-Mönting-
Straße, Rheda
Katholische Kirchengemeinde
St. Aegidius Wiedenbrück: Sa.
11.30 Uhr Konzert mit Georg
Potthoff im Rahmen der Reihe
„Orgelmusik vor dem Angelus“,
Sa. 17.30 Uhr Dankamt zum Be-
such der Fatima-Madonna, So.
18.30 Uhr Marienamt und Verab-
schiedung der Fatima-Madonna,
Pfarrkirche, Kirchplatz
Evangelische Versöhnungskir-
chengemeinde Rheda-Wieden-
brück: Sa. 19.30 Uhr musikali-
sche Autorenlesung mit Pfarrer
Rainer Moritz, Stadtkirche Rheda
Franziskanerkloster Wieden-
brück: So. 9 bis 17 Uhr Tag des
offenen Klostergartens, Mönch-
straße

Sport
TSG Rheda: Sa. 14 Uhr Training
der Radsportler ab Hauptstraße
102, Wiedenbrück
„Rathaus-Run“: Sa. 11 bis 17 Uhr
am Rathaus Rheda, Rathausplatz

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-

le: Sa. 16.30 bis 20.30 Uhr offener
Jugendtreff „Indoor“ (ab zwölf
Jahren), Wilhelmstraße, Rheda
Stadtbibliothek: Sa. 11 Uhr Vor-
leseclub „Bücherwürmer“ für
Kinder ab fünf Jahren, Stadtbi-
bliotheken in Rheda, Rathaus-
platz, und Wiedenbrück, Stadt-
haus, Kirchplatz
Jugendkulturring: So. 19 Uhr
Filmvorführung im Kinobus,
Spielerei, Mittelhegge
Jugendhaus St. Pius: Sa. 13 bis
17 Uhr „Mädchenkram – der
Mädchentreff“ (heute: Kreativ-
werkstatt), Südring, Wieden-
brück

Kultur
Alltagsmenschen: Sa. und So.
ganztags Freiluftausstellung mit
Betonskulpturen von Christel
Lechner, Innenstadt Wiedenbrück
Leinewebermuseum: Sa. und So.
10 bis 18 Uhr geöffnet, Kleine
Straße, Rheda
Radio- und Telefonmuseum: Sa.
und So. 14 bis 18 Uhr Sonderaus-
stellung „Back to the 80s“ geöff-
net, Verstärkeramt, Eusterbrock-
straße
Museum Wiedenbrücker Schule:
Sa., So. 15 bis 17 Uhr Ausstellung
„Das Jagdschloss“ von Angela
Schilling geöffnet, So. 15 Uhr
Ausstellungseröffnung „Auf in
die Batze – Freibäder in Rheda-
Wiedenbrück“, Hoetger-Gasse,
Wiedenbrück
Werkstatt Bleichhäuschen: So.
14 bis 17 Uhr Ausstellung „Ich
selbst“ mit Werken von Kindern
und Jugendlichen geöffnet, Stein-
weg, Rheda
Flora-Westfalica-GmbH: So.
11 Uhr öffentliche Stadtführung
ab Konrad-Adenauer-Platz, Wie-
denbrück

Und außerdem
Streetfood-Festival: Sa. 12 bis
22 Uhr, So. 12 bis 20 Uhr Kulina-
risches aus aller Welt, Doktor-
platz, Rheda
Schloss Rheda: So. 14 Uhr öffent-
liche Schlossführung ab Orange-
rie, Steinweg

Termine & Service

Anni Pohlmann (95)

Auf Bataillonsmutter der Bauernschützen ist stets Verlass
immer einen Aufgesetzten für die
Schützen im Schrank hatte.

Der KFD gehört sie seit ihrer
Heirat an. Auch den Landfrauen
ist sie eng verbunden. Ehemann
Hans, mit dem sie die Welt bereis-
te, starb 2014 92-jährig.

Gerne zeigt sie heute noch den
„Brakenweibern“, wie man den
Kranz für den Torbogen zum
Schützenfest bindet. Kreuzwort-
rätsel gehören zu ihrem täglichen
Denksport. Gefeiert wird der
95. Geburtstag auf Pohlmanns
Hof. Bild: Leskovsek

Töchtern schenkten die beiden
das Leben. Tochter Renate ist be-
reits verstorben. Die Jubilarin
lebt im Haus von Tochter Karin
und wird liebevoll umsorgt. Die
dritte Tochter Annette wohnt ne-
benan. Zwei Enkelkinder sind der
ganze Stolz der Oma.

Gern erinnert sie sich an die
Schützenfeste. 1961/1962 war sie
Königin. 1962 wurde sie offiziell
zur Bataillonsmutter ernannt,
weil sie so manchen lockeren Uni-
formknopf festnähte, den einen
oder anderen Fleck entfernte und

Mit 14 Jahren wurde sie aus der
Schule entlassen und lernte wäh-
rend des Pflichtjahrs Haushalt
und Kochen in der Mühle Lienke
in Lintel. Die Entbehrungen des
Kriegs erlebte sie hautnah. „Ich
weiß noch, wie nervös ich war, weil
ich keine Aussteuer hatte“, erin-
nert sie sich. Doch das sollte der
Familienplanung nicht schaden.

Beim Bauernschützenfest auf
Pohlmanns Hof lernte sie ihren
späteren Mann Hans kennen.
1953 gab sich das Paar in der St.-
Clemens-Kirche das Jawort. Drei

lebt mittendrin auf Pohlmanns
Hof, wo die Schützen mit ihrem

Schießstand und
Vereinsheim ihr
Zuhause haben.
Wann immer ein
Bekannter vor-
beikommt, plau-
dert die rüstige
Seniorin mit ihm.

Als Anni Ro-
ters erblickte sie
am 4. Mai 1924

im Kreis Coesfeld als ältestes von
sechs Kindern das Licht der Welt.

Rheda-Wiedenbrück (wl). Seit
mehr als 55 Jahren ist Anni Pohl-
mann die Bataillonsmutter der
Rhedaer Bauernschützen. Eine
Auszeichnung, die es bislang nur
einmal gibt. An diesem Samstag
vollendet sie ihr 95. Lebensjahr.

Positiv denken und sich an den
kleinen Dingen im Leben erfreu-
en, lautet ihr Geheimrezept fürs
hohe Alter. Am meisten freut sich
Anni Pohlmann, wenn sie mit ih-
rem Rollator vor die Tür gehen
kann, denn da, wo sie wohnt, ist
immer etwas los. Die Jubilarin

St.-Aegidius-Kirche

ÜberHeiligeMaria
zu Gott finden

als Wegweiser dienen“, weiß der
Mastholter. Vor der ausgestellten
Madonna habe jeder Gläubige die
Möglichkeit, Bitten und Gebete
an die Gottesmutter heranzutra-
gen. „So können sie über Maria
zu Gott finden“, erklärt der Di-
özesanleiter.

Der Aufenthalt der National-
madonna in der St.-Aegidius-
Kirche soll nicht der einzige in
der Doppelstadt bleiben: „Ge-
plant ist, dass die Figur Ende Mai
im St.-Elisabeth-Seniorenheim in
Rheda aufgestellt wird“, berich-
tet Gerd Schlüter. Zuvor bringt
der 67-Jährige die Marienstatue
nach Paderborn in das St.-Vin-
cenz-Krankenhaus (9. Mai), in die
Kapuzinerkirche (13. Mai) und in
die Marktkirche (18. Mai). Am
10. September wird die Fatima-
Madonna im Bistum Regensburg
erwartet.

Die Marienstatue wurde feier-
lich im katholischen Gotteshaus
in Wiedenbrück empfangen.
Pfarrdechant Reinhard Edeler
trug aus diesem Anlass ein beson-
deres Gewand. „Die Stola hat An-
gela Bultmann handgestickt. Da-
rauf sind Christus- und Marien-
symbole abgebildet“, erklärt der
Geistliche. Bis zum morgigen
Sonntag bleibt die Figur im Al-
tarraum. Die Messe am heutigen
Samstag ab 17.30 Uhr ist in spe-
zieller Weise der Gottesmutter
gewidmet. Während der Abend-
messe am Sonntag ab 18.30 Uhr
wird die Statue verabschiedet.

Rheda-Wiedenbrück (lehe).
Seit 52 Jahren ist die nationale
Fatima-Madonna landauf, landab
unterwegs. Rheda-Wiedenbrück
stand bislang noch nicht auf der
Reiseliste. Das hat sich jetzt ge-
ändert. Noch bis zum morgigen
Sonntag macht das bekannte Ma-
rienbildnis in der Wiedenbrücker
St.-Aegidius-Kirche Station.

Die Statue ist im Besitz des Fa-
tima-Weltapostolats Deutsch-
land. 1967 wurde sie von Papst
Paul VI. geweiht. Das kleine
Kunstwerk ist der Erscheinung
der Gottesmutter Maria im portu-
giesischen Wallfahrtsort Fatima
nachempfunden. Dort soll 1917
drei Kindern, Lúcia dos Santos
sowie ihren Geschwistern Jacinta
und Francisco Mato, die Gottes-
mutter erschienen sein.

Gerd Schlüter aus Mastholte ist
seit zwei Jahren Diözesanleiter
für das Bistum Paderborn im Fa-
tima-Apostolat. In dieser Funkti-
on organisiert er unter anderem
Pilgerreisen. Der 67-Jährige setz-
te sich zudem dafür ein, dass die
Marienstatue seit Anfang Mai
erstmals in Wiedenbrück steht.

Dem Fatima-Apostolat ist es
ein Anliegen, den Frieden der
Welt zu sichern. Die verloren ge-
gangenen Werte der Gesellschaft
sollen wieder in den Fokus ge-
rückt werden, betont Gerd Schlü-
ter. „Die Marienerscheinung in
Fatima ist aktuell. Die Botschaf-
ten können in der heutigen Zeit

Barmherzige Jungfrau: Anliegen vorbringen können Gläubige vor der nationalen Fatima-Madonna, die
noch bis zum morgigen Sonntag in der St.-Aegidius-Kirche steht. Gerd Schlüter (l.) und Pfarrdechant Rein-
hard Edeler freuen sich, dass die Heiligenfigur in der Emsstadt Station macht. Bild: Henkenjohann

Maikundgebung

AfA schickt Amazon
eine Wunschliste

abbekommen“, unterstrich AfA-
Vorsitzender Jan Michael Gold-
berg. „Steuern zahlen, gute Ar-
beitsbedingungen, faire Löhne
und eine Tarifbindung wie im
Einzelhandel sollten eigentlich
als gesetzt gelten.“

Auf der Bürger-Wunschliste
der AfA fanden auch Themen wie
die Schaffung von Wohnraum für
die künftigen Amazon-Beschäf-
tigten ihren Niederschlag. Denn
durch die zusätzlichen Neubürger
werde die ohnehin kritische Si-
tuation am Wohnungsmarkt wei-
ter verschärft, so die Befürchtung
vieler Bürger. Neue Arbeitsplätze
seien zwar nicht schlecht, doch
müssten auch die Rahmenbedin-
gungen stimmen.

Die AfA will die Wunschliste
nun an Amazon weiterreichen.
„Die Wirtschaft muss den Men-
schen dienen, nicht andersherum.
Wir als SPD werden auf die Ein-
haltung der von den Bürgern ge-
machten Einwendungen drängen
– ob im Stadtrat oder Bundes-
tag“, betonte Jan Michael Gold-
berg.

Rheda-Wiedenbrück (gl). Auf
Wunschlisten notiert man Dinge,
die man gerne hätte. So funktio-
niert das auch beim Online-Ver-
sandhaus Amazon. Wer die Ob-
jekte seiner Begierde nicht sofort
bestellen kann oder will, setzt sie
dort erstmal auf seinen persönli-
chen Wunschzettel – quasi als Er-
innerungsstütze.

Anlässlich der Entstehung des
Amazon-Logistikzentrums im
Gewerbegebiet Aurea hat die Ar-
beitsgemeinschaft für Arbeitneh-
merfragen (AfA) der SPD dieses
Wunschlisten-Prinzip erweitert.
Während der Maikundgebung am
Dreiecksplatz in Gütersloh konn-
ten Bürger ihre Wünsche an Ama-
zon formulieren.

Mit der Aktion machte die AfA
darauf aufmerksam, dass mit der
Ansiedlung des Unternehmens
neue Herausforderungen entste-
hen. „Jeff Bezos, der Chef von
Amazon, ist der reichste Mensch
der Welt. Da sollte es eine Selbst-
verständlichkeit sein, dass auch
die Mitarbeiter ein erhebliches
Stück vom Kuchen des Erfolgs

Forderungen formuliert: Jan Michael Goldberg und Anja Kern von der
AfA nahmen die Wünsche der Bürger an Amazon entgegen.

Samstag, 4. Mai 2019Rheda-Wiedenbrück

Norbert Baumeister


